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Einbauhinweise
Montage der Endstopfen W+E (Wasser und Energie), Endstopfen optional, 
Endstopfen X-LWL, Endstopfen Telekom und Gas 1"

Seite 1

Quadro-Secura®
H A U S E I N F Ü H R U N G

1. �Montage der Mantelrohrendstopfen W+E (Wasser und Energie), X-LWL, Telekommuni-
kation und Gas auf Mantelrohr DN 75 und DN 90

Mantelrohrendstopfen bis Anschlag auf das Mantelrohr schieben (Ein-
stecktiefe 75 mm). Dabei die Position der Schlauchschellen beachten. 
Danach die Schlauchschelle mit max. 3 Nm verspannen.

Mantelrohr DN 90

Mantelrohr DN 75

Mantelrohrendstopfen bis Anschlag auf das Mantelrohr schieben (Ein-
stecktiefe 38 mm). Dabei die Position der Schlauchschellen beachten. 
Danach die Schlauchschelle mit max. 3 Nm verspannen.

Sehr geehrter Kunde,

wir bedanken uns, dass Sie sich für ein Qualitäts-Produkt aus unserem Hause entschieden haben. 
Bitte lesen Sie sich vor dem Einbau bzw. der Verarbeitung unserer Produkte dieses Schreiben sowie die mitgelieferten Einbauhinweise 
komplett durch und bewahren Sie beides nach dem Einbau sorgfältig auf!

Sicherheitshinweise: 
	 Der Einbau unserer Produkte darf nur von Personen ausgeführt 	

	 werden, die die dazu erforderlichen Fachkenntnisse besitzen.
	 Zu Ihrem eigenen Schutz und zum Schutz Dritter müssen der 	

	 Arbeitsraum sowie eventuell erforderliche Leitungsgräben nach 	
	 den geltenden Vorschriften ordnungsgemäß erstellt und abge-	
	 sichert sein.
	 Bei der Installation unserer Dichtungs- und Brandschutzsysteme 	

	 müssen die anerkannten Regeln der Technik, die einschlägigen 
	 Vorschriften der Berufsgenossenschaften, die VDE-Bestimmun- 
	 gen sowie die geltenden Sicherheits- und Unfallvorschriften 	
	 beachtet werden. Insbesondere bei der Verspannung oder 	
	 Fixierung der Produkte kann es zu Quetschungen von Körper-
	 teilen oder anderen erheblichen Verletzungen kommen.
	 Die Sicherheitsdatenblätter sind zu beachten.
	 Überprüfen Sie das gelieferte Produkt auf Vollständigkeit (der 	

	 Lieferumfang ist bei den Einbauhinweisen gesondert aufge-	
	 führt) und alle Einzelteile auf eventuelle Schäden. Es dürfen nur 	
	 unbeschädigte Teile montiert werden.
	 Überprüfen Sie das Produkt anhand der Einbauhinweise unbe-	

	 dingt auf seine Eignung für den vorgesehenen Verwendungs-	

	 zweck. Sollten besondere Beanspruchungen vorliegen, klären 	
	 Sie die Verwendung des Produkts mit uns im Vorfeld. Fordern 	
	 Sie hierzu unsere Checklisten an oder laden Sie diese unter 	
	 www.doyma.de herunter. 
	 Für einen Fehlgebrauch ist jegliche Haftung unserer- 
	 seits ausgeschlossen!
	 Bitte beachten Sie schließlich die Hinweise der zum Einbau 	

	 benötigten Werkzeuge und Hilfsmittel.

Schutzrechte: 
	 Unsere Schutzrechte sowie Schutzrechte Dritter sind zu beachten. 	

	
Entsorgung:
	 Bitte beachten Sie bei der Entsorgung von Bauteilen, Zubehör 	

	 und Verpackungen die geltenden Vorschriften.

Verkaufsbedingungen: 
	 Es gelten unsere Verkaufs- und Lieferbedingungen in der gültigen  

	 Fassung. 
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Leitungsdurchmesser 25 - 32 mm 
Blindverschluss an der vorstehenden Lasche entfernen. Dazu mit einem nicht schar-
fen Gegenstand (z. B. Schraubendreher) in den Solltrennbereich einstechen, die 
Zuglasche greifen und kräftig ziehen (s. Bild 1).

Leitungsdurchmesser > 32 mm 
Die jeweiligen passenden Stopfen entfernen. Dazu mit einem nicht scharfen Ge-
genstand (z. B. Schraubendreher) in den Solltrennbereich einstechen und dann den 
entsprechenden Stopfen durch Ziehen entfernen (s. Bild 2 und Bild 3).

1.	 Solltrennbereich für Leitungsdurchmesser 25 - 32 mm
2.	 Solltrennbereich für Leitungsdurchmesser 32 - 40 mm
3.	 Solltrennbereich für Leitungsdurchmesser 40 - 50 mm (Bsp. Bild 3)
4. Solltrennbereich für Leitungsdurchmesser 50 - 63 mm

Dichtfläche

Solltrennbereich

Beim Durchstoßen des Solltrenn-
bereiches die Dichtfläche  

nicht beschädigen.

4 Anschließend die Leitung durch den Endstopfen schieben und die entsprechenden 
Schlauchschellen verspannen (max. Anzugsmoment 3 Nm) (s. Bild 4).
Schlauchschelle A: Ø 32 - 50 (35 - 50) mm / 
für die Ø-Bereiche 25 - 32 mm und 32 - 40 mm
Schlauchschelle B: Ø 50 - 70 mm / für die Ø-Bereiche 40 - 50 mm und 50 - 63 mm
Schlauchschelle C: Ø 80 - 100 mm / zur Befestigung am Mantelrohr Ø 75 - 80 mm
	 5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 -80 
	 6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80-90

2. Einbauhinweise zur Montage der Endstopfen W+E (Wasser und Energie)

1

Lieferumfang 
1x Endstopfen (W + E)
A: Schlauchschelle Ø 32 - 50 (35 - 50) mm 
B: Schlauchschelle Ø 50 - 70 mm
C: Schlauchschelle Ø 80 - 100 mm zur Befestigung des Endstopfens am Mantelrohr.
	 5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 - 80 
	 6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80 - 90

Stopfen Leitungs-Ø [mm] Schelle
blind 0 -

1. 25 - 32 A
2. 32 - 40 A
3. 40 - 50 B
4. 50 - 63 B

Belegung
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Mögliche Leitungsdurchmesser
a 5 - 7 mm
b 7 - 13 mm
c 12 - 16 mm
d 23 - 40 mm (Zwiebelring-Modulsystem)

d1: 23 - 26 mm, d2: 27 - 30 mm, d3: 31 - 37 mm, d4: 36 - 40 mm*

* Module in aufsteigender Reihenfolge entfernen. Beispiel: wird der Bereich d2 
benötigt ist d1 zu entfernen und d3 + d4 müssen montiert bleiben.

4. Einbauhinweise zur Montage des Endstopfen X-LWL
Lieferumfang 
1 x Endstopfen X-LWL
B: Schlauchschelle Ø 50 - 70 mm
C: Schlauchschelle Ø 80 - 100 mm zur Befestigung des Endstopfens am Hülsrohr.
	 5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 -80 
	 6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80-90

Je nach Außendurchmesser der durchzuführenden Leitung passende/n Verschluss-
stopfen oder das passende Modul entfernen. Anschließend die Leitungen durch den 
Endstopfen schieben und die Schlauchschellen verspannen (max. Anzugsmoment 3 
Nm). Zum einfacheren Einschieben der Leitungen Gleitmittel verwenden. Nicht be-
legte Öffnungen bleiben mit  Verschlussstopfen belegt.
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3. Einbauhinweise zur Montage des Endstopfen optional
Lieferumfang 
1 x Endstopfen optional
B: Schlauchschelle Ø 50 - 70 mm
C: Schlauchschelle Ø 80 - 100 mm zur Befestigung des Endstopfens am Hülsrohr.
	 5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 -80 
	 6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80-90

Je nach Außendurchmesser der durchzuführenden Leitung passende/n Verschluss-
stopfen entfernen. Anschließend die Leitungen durch den Endstopfen schieben und 
die Schlauchschellen verspannen (max. Anzugsmoment 3 Nm). Zum einfacheren 
Einschieben der Leitungen Gleitmittel verwenden. Nicht belegte Öffnungen bleiben 
mit Verschlussstopfen belegt.
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Fon:	04207/9166-300
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DOYMA GmbH & Co
DICHTUNGSSYSTEME
BRANDSCHUTZSYSTEME
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D-28876 Oyten

www.doyma.de
info@doyma.de

DOYMA gewährt 25 Jahre Garantie! Weitere Infos unter www.doyma.de
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Zwiebelringsegment entfernt Bereich
Versorgungsleitung DN 25

 + Versorgungsleitung DN 32
 +  + Versorgungsleitung DN 40
 + Mantelrohr DN 63

Mantelrohr DN 75
kein Mantelrohr DN 90

6. Einbauhinweise zur Montage des Ringstopfens Gasleitung
Hinweis 
Dieser Ringstopfen wird an dem Ende des Mantelrohres für das Gewerk Gas in den 
Ringraum eingebracht. Je nach Außendurchmesser der durchzuführenden Leitung 
und Innendurchmesser des Mantelrohrs passendes Zwiebelringsegment gemäß Be-
legungstabelle unten entfernen. Anschließend den angespassten Ringstopfen über 
die Leitungen und bündig ins Mantelrohr schieben.

5. Einbauhinweise zur Montage des Endstopfen Telekom
Lieferumfang 
1 x Endstopfen Telekom
B: Schlauchschelle Ø 50 - 70 mm
C: Schlauchschelle Ø 80 - 100 mm zur Befestigung des Endstopfens am Hülsrohr.
	  5: für Mantelrohr DN 75 bereich Ø 75 -80 
	  6: für Mantelrohr DN 90 bereich Ø 80-90

Je nach Außendurchmesser der durchzuführenden Leitung passen- de/n Verschluss-
stopfen entfernen. Anschließend die Leitungen durch den Endstopfen schieben und 
die Schlauchschellen verspannen (max. Anzugsmoment 3 Nm). Zum einfacheren 
Einschieben der Leitungen Gleitmittel verwenden. Nicht belegte Öffnungen bleiben 
mit Verschlussstopfen belegt.

Mögliche Leitungsdurchmesser
a 5 - 7 mm
b 7 - 13 mm
c 13 - 21 mm
d 7 - 13 mm
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